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Can rebel courts be lawfully established under international  
humanitarian law? Should their decisions be recognized within 
the principle of ne bis in idem according to international criminal 
law? By assessing these questions, the thesis undertakes a shift 
in perspective: So far, non-state armed groups and their repre-

sentatives have primarily been regarded as potential perpetrators 
of international crimes, often committed during armed conflict. 
However, this book assesses and demonstrates that they can  
also be considered as euqal players in the enforcement of inter-
national criminal law during armed conflict.
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Die Arbeit untersucht, inwieweit die Errichtung nicht-staatlicher 
justizieller Institutionen nach völkerrechtlichen sowie völkerstraf-
rechtlichen Reglungen als rechtmäßiges Handeln Anerkennung 
finden kann und soll. Können Rebellengerichte nach humanitärem 
Völkerrecht legal errichtet werden? Sollten deren Entscheidungen 
zum Schutz der beschuldigten Person im Rahmen des ne bis in 

dem-Grundsatzes berücksichtigt werden? Die Arbeit versucht 
einen Perspektivwechsel zu vollziehen: So sind nicht-staatliche 
Akteure und ihre Repräsentanten bislang vor allem als Täter von 
Völkerrechtsverbrechen in das Blickfeld des Völkerstrafrechts ge-
raten. Nicht aber als Akteure, die sich während eines bewaffneten 
Konfliktes an der Durchsetzung von Völkerstrafrecht beteiligen.
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